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«806 Sttaflticrfe fdjtteljetifilje ganStt)CtIcr=3eitana (Organ für bie ofpjietten 5ßubIiIaiionen be8 ©eßtoeis. ©ewerbeberehtî) Kr. 45

' Stuf grage 797, liefere ®reßerarbeiten in feinem rotem
Särcßenßots, fowie in Kirfeßbaum, St. SReimann, ®aBo§»Sßtaß.

Stuf grage 797. Stoßarbeiten unb ©täße in Kttfeßbauraßots
liefert Sltbert SSibmer, SreeßSter, SRetringen.

Stuf grage 798. ©ieß ju menben an grieb. Kpupp»®rafon»
werf, ,2Ragbeßurg«Süctau, bejm. an beffen ©eneralBertreter für bie
©cßwets : Jçerrn @b. §anuS, Eue Petitot Nr. 11. à Genève.

Stuf grage 799.' ©icß p menben an §errn ©bouarb §amtS,
Eue Petitot Nr. 11, à Genève.

Stuf grage 801. ©argfüße Unb »©riffe (fitberbronjiert) liefert
3, Sßelter, SBintertßur.

Stuf grage 801. ©argberjierungen, ©arggriffe, ©argfüfse tc.
liefert ©. StReßer, ©tfenßanbiung, Surgborj.

Stuf grage 802. Sei' 80 m ©efätt erforbert eine ißferbefraft
minbeftenS 180 SRtnutentiter mit IReißungSoertuft in ben Oiöbren
noeß baju; B.

Stuf grage 804. Sefiße eine foleße ®reßbanf unb Wünfcße
mit grdgeftetter jü unterßanbetn. $. ©eßuter, SReeß», Srunnen.

^MÖmi?fto«S=2l«3eißet.
SßoßnßanS» unb ©cßeunenöau iWupauraen. ®te SRaurer»,

Zimmermanns», ©cßreiner«, ©tafer«, Çafner», ©pengier« unb ©rab?
arbeiten für ein -SSoßnßauS unb eine-©eßeune in Nußbäumen bei
Sülaiß. Offerten finb §errn ©b. ®rac£ bafetbft ein^ufenben btê
jum 31. Sanuar.

SDaé ©raben einer 1300 m langen SSafferleitung, foioie
baS Segen oon ca. 1800 m fRößrenteitung. Offerten bitten* bie

Herren Kräutli u. fßftfter.in Ober.Ufter einsureießen big 31. g an.
$ie Äorreftion her ©trap 2. ftlaffe Sßntb.Wittenberg

(gcß.) Offerten §errn ©emeinberat Kraner»Ster sur „Sommerau"
in äüalb einsufènben big gum 3. gebruar.

Sie ©enteinbe fönocßS (ltnterwalben). beabfießtigt bie ©ee«
ouSfüUttttß wefttieß Bon ber ®ampff'd)iffbrüde big pm fogen.
©agenbaeß.. 1. ®ie SluSfüttung Bon ca. 4470 mX ®aS StnSfütt»
ungSmatertal ïann Bom fog. Slawafferegg gratis bépgen'mefben.
2. ®ie ©rftettung Bon ca. 123 Ifb. m ©eemauer. ®aS bepglicfje
fßfticßtenßeft liegt auf ber ©emeinbefanjlei jur ©infießt Slttf. Se»
Werber. belieben ißre Offerten ' entweber für bie ganse Slrbeit ober
für jebeit einzelnen ®eit gefonbert bem ©ßef beS SaubepartementS,
§errn ©emeinbrat Stlielebior graut, feßriftließ einsureießen bis* sunt
3, gebruar. ».

üBatfenßanäbau in SDBülfjufen. SRaurer« unb Zimmer«
arbeiten. Set ber teßtern müffen bie Offerten für bie Stufrtcßte
befonberS unb für bie g-aff&ö&est, Stiegen unb SMIerlßüren
ebenfalls feparat eingegeoen werben bis ben 9. gebruar näcßftßin
auf ber ©emeinbefanjtei, wo bie Sauptäne unb bie bepglicöen
fßfticßtenßefte pr ©infießt aufliegen.

'

|
®ie Safercigenoffetifcßaft ©rabemaatt, ©emeinbe SaupkS«

wßt, ift BorßabenS, ein neues Sfäfereigebäu&e erbauen p taffen.
®ie baßerigen Slrbeiten finb : SRaurer», Zimmermanns«, Schreiner«,
©eßmieb« unb ©eßtoffer«, ©ipfer',S8ebacßungS» unb ©penglerarbeiten.
Stngebote in tfäro^enten unter bem SSoranfcßlag tönnen fowoßt -für
bie einzelnen Slrbeiten als für Uebernaßme be§ ganzen SîaueS'btS
unb mit bem 10. gebruar näcßftßin bei bem tfkä'fibenten ber Sau»
fommiffion, ^nt. SRüfler Stuber beir Keümüßle, bei meteßem ißtan
unb Soranfcßlag aufgelegt finb, fcßriftlicß eingereicht werben.

fBnftifenBante. ®er ©emeinberat SRatt (@Iaru§) ift im gälte,
eine 2,1 m breite unb int ßidßt 18 m lange eiferne ©rücfc über
ben ©ernft erfieùen p taffen. Hebernaßmäofferten

1. für bie ©ifenfonftruttion einer gaßrbrücte, fertig montiert
unb angeftritßen,

2. fur bie ©ifentonftruftion pr tteberfüßrung einer §ßbrant'en«
leitung, fertig montiert unb angefirießen, unb

3. für bie erforberlilße SRaurerarbeit '(©rfiellung eines neuen
unb Serftärtung etneS alten SrüdenfaßeS),

finb bis 31. Qanuar unter Sejeichnung „©ifenbrücte" bep. „Srüden«
fäße" Berfcßtoffen an fterrn ©emeinbepräfibent 3. Säbter einp«
jenben, wo ingwifeßen autß ißtan unb tlebernaßmSbebingungen ein»
gefeßen werben tonnen.

ül&tragm &er alte« ge&etfle« iBriicîe über bie Sfeufj bei
Slttingßaufen, fowie bie (Srftclluttg einer Sîot&rûrfe non 44,65 m
ßänge unb 2,60 m gaßrbaßnbrette. • Serfcßtoffene Offerten mit
ber Stüffcßrift „Stttingßaufer Srüde" finb bis 5. gebruar an ben
ftantonSingenieur Uri, Qoß. SCRütler in Stttborf, einpfenben, auf
beffen Sureau Stttorbbebingungen unb Sauoorfdjriften, fowie Sin«
geböte auf baS .§otj ber atten Srücte gemaeßt werben tönnen.

3>fe StSfercigefcltfc^aft 9SilIaeë=leOrajt!s fdßreibt bie ®r»
ftetfung eines neuen gfeuerßerbeS mit 3«&eßörbe auS. ®arauf
Keflettierenbe tönnen oon ben Sebingungen ©infießt neßmen bei
bem Sßiäjtbenten.

$fe SrtiütjengefeEfrfjaft Cöem@crlnftngett (Sototßum)
Witt auf ben fommenben grüßling eine ^JereinSfaßne anfeßaffen.
Sewerber belieben fteß an Werrn ßeßrer S. Sfteinßarb in bort p
wenben.

SurßauS (Slm (St. ©taruS). ®ie ©rb«, SRaurer«, ©ement«
©teinßauer» unb Ztnerarbeit, fowie bie Sieferung oon ISatten
wirb ßiemit pr freien Sonturrenp auSgefcßrieben. gür obige
Slrbeiten werben Singebote naeß SluSmaft unb ©inßeitSpreifen unb-
autß foteße für llebernaßme unb SluSfüßrung beS ganzen SaueS-
entgegengenommen, fßtäne, SaUBorfcßriften unb Sebingungen finb
auf bem Sureau Bon ©. ©eßmib, Strdjiteft in ©taruS, pr ©infießt
aufgelegt, wo aueß febe SluStunft erteilt wirb. ®ie llebernaßmS»
Offerten finb Berfdßtoffen bis tängftenS ben 15. gebruar 1897 an
ben Seäfibenten beS SerwattungSrafeS, §errn Oberft fRub. ©attati
in ©taruS, einpfenben.

3>ie Strbeitëteiftungcn unb Lieferungen für ben Unter»,
ßalt ber fSötßer anf ben Staatbtgebäuben beë ffitë. 3»lrit4i.
Sebingungen unb ©ingabeformutare tönnen beim tantonaten §ocß»
bauamt (Obmannamt III. ©toct. 3'wmer SRr. 51) eingefeßen be-
SießungSweife bepgen werben. ®ie fcßriftlicßen Stngebote finb bis
fpäteftenS ben 6. gebruar 1897 oerfdßtoffen unb mit ber Stüffcßrift :

„®äcßer ber ©tüatSgebäube" oerfeßen an bie ®irettion ber öffent»
ließen Slrbeiten in Qüricß einpfenben.

®le Soereftiottéarbeiten am Lont&atf) oon ber ©t. Kitlaus«
brücte bis pr ßombacßbrücie auf ber 9Rertigen>Unterfeen»@traße.
SorauSmaße: StuSßub ca. 30,000 m3, fßactweit 3500 m-g ©treieß»
unb Wangenßölpr 10,000 m, SRauerwert 15,000 ms. fRäßere
Slngaben finb. auf bem Sureau beS gngeitteurS beS 1. SejirtS in
Sntertafen erßättticß. ®afetbft finb aueß bie mit ber Stüffcßrift
„ßombacß»Sorrettion" Berfeßenen Stngebote bis sum 28. gebruar
nöcßfißin Berfcßtoffen einsureießen.

^an ber äffentließen ©ftierftrafp $UußoI$»Stßtner$lem
©emeinäe ^ntnil (Lujernj. Sänge ca. 770 SReter. ltebernaßmS«
Offerten finb oiS unb mit 4. gebruar an ben Slttuar ber Sautom»
miffioü, Werrn Start ©roßmann in ©ißwersten, su riißten, attwo-
fßtan unb Sfticßtenßeft sur ©infießt aufliegen.

• $ie @rä», SRanrer», @teinßaaee», SJadj&ecter»,
Sßengler», ©rfjteincr«, ©tßloffer«, (Pipern nnl» Malerarbeiten.
Bön einem neuen ©efängniSgebäube in 3nter'.aten. ®eoife en
blanc tönnen auf bem Kantonalbauamt in Sern unb beim Se»

SirtSingénieur in 3ntertaten erßoben werben, wofetbft aueß Me-
Slüne unb baS SebingniSßeft s^r ©infteßt aufliegen. Sewerber
ßaben bie ®enife mit ben ©inßeitSpreifen unb ,per Stüffcßrift : „Sin»
gebot für ©efängniSbau in Sntertafen" Betfeßen bis unb mit bem
10. gebruar näcßftßin ber ®irettion ber öffentlichen Sauten beS

KantonS Sern poftfrei unb Berfßtoffen einsureießen.

SBSafferöerforgmig Güttingen, ©rftettung eines 300 m»
ßattenben ®oppet»fReferBoirS ; Siefern unb Segen ber ©ußteitungen
Bon 75—180 mm Sicßtweite; Siefern unb Setfeßen ber Wßbranten
unb ©ißieber; Deffnen unb SBiebereinbecten ber SeitungSgraben.
Sßläne unb Saubebingungen liegen bei §rn. Sogt, ©emeinbammann,.
Sur geft. ©infießt auf unb finb Offerten bis 5. gebruar 1897 Ber«
fcßlofjen mit ber Stüffcßrift „©ingabe für bie SSafferBerforgung" an-
bie SSafferBerforgung ©üttingen (®ßurgau) einsüteießen.

iBaffctöerforannö Sangmicfen. 1. ®ie Sieferung unb-
Segung Bon 225 m ©ußrüßren mit .100 mm Kaliber. 2. ®aS
SluSßeben unb SSiebereinbecten beS. SeitungSgrabenS. ®ie Sau»
Borießriften liegen bei §errn Sorfteßer Srunner sur ©infießt offen
unb finb Offerten mit- ber Stüffcßrift „SBaffefteitung" bis fpäteftenS
ben 31. Sanuar §errn fflräfibent ©. Seemann in Sangwiefen ein»
SUreidßen.

Sie Lieferung ber ©üjreiö» unb Seii^nnngämaterialien
für bie Srimar» unb ©etunbarfcßale, fowie ber fötatertafien für
ben SlrbeitSunterrießt ber SRäbeßen in ber Stabt Qüriß wirb für
bie ©cßuljaßre 1897/98 unb 1898/99 sur Kontitrrens auSgefeßrteben..
®ie ItebernaßmSbebingungen tönnen Bon SRontag ben 25. Januar
biS ©amStag ben 30. Januar, je nacßmittagS oon 4—6 llßr, auf
ber Kanstei beS SßutwefenS, Saßnßßffiraße 22, eingefeßen werben,
©eßrifttieße Offerten finb unter ber Stüffcßrift „Siefernng Bon ©eßreib»
unb geicßnungSmateriatien", besteßungSweife „SRateriatten für ben
SlrbeitSunterrießt ber SRäbeßen" bis SRontag ben 1. gebruar bem
Sorftanbe beS ©cßutroefenS, Wewn ©tabtrat ©rob, einsureießen.

SluSfüßrung ber SBerpttip nnb ©ißferarfietten, ©IaS»
arbeiten, ©eßretnerarbeiten für baS neue ©cßutßauS an ber
Sanaterftraße $tm<ß jj, ®ie ^Jiäne unb tlebernaßmSbebingungen
ftnb Bon SRßntag ben 25. Qanuar an im Wocßbauamt II, Sörfen»
gebaube, 1. ©totf, je Ban 2—5 llßr naeßmittagS einsufeßen unb 5«.
besießen. UebernaßmSßfferten fir.b Berfcßloffen unb mit ber Stuf»
feßrift „SeßnlßauS KreiS II" bis 5. gebruar 1897, abenbS 6 Ußr,.
an ben Satfianb ber Slbteilnng I beS SaumefenS, çerrn ©tabt»
rat ©üß, einsufenben.

Lieferung ber Veißer, MebaiOen nnb ttßren für bas
bernifeße Kantpnatfcßü|cenfeft pro 1897 in Sern. fRäßere ©ttnnbi»
gnngen erßalttieß bei Kotar gratiger, ©eßauptaßgaffe 37 bafetbft.
©ntwürfe upb Offerten an ben S^äfibenten beS ginanstomitee, St..
Sraeßer ebenbafelbft big 20. gebruar.

2>ie ©emeinberüte »an Stirißberg nnb Lütiäßnrg taffen
bie Stjurbrücte „SRüßlau" bur^ SlnBringung eineS SRitteljoeßeS-
(ßlfeiterS) auS §ots oerftärten. Slan unb Saubef^rteb liegen.
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' Auf Frage 797» Liefere Kreherarbeiten in feinem rotem
Lärchenholz, sowie in Kirschbaum. A. Reimann, Davos-Platz.

Auf Frage 797. Dreharbeiten und Stäbe in Kirschbaumholz
liefert Albert Widmer, Drechsler, Meiringen.

Auf Frage 798. Sich zu wenden an Fried. Krupp-Gruson-
werk, Magdeburg-Buckau, bezw. an dessen Generalvertreter für die
Schweiz: Herrn Ed. Hanus, Rus ?stltot ür. 11. à Llsnèvs.

Auf Frage 799. Sich zu wenden an Herrn Edouard Hanus,
Mus ?stitot Mr. 11, à Ssnsvs.

Aus Frage 894. Sargfüße und-Griffe (silberbronziert) liefert
I. Welter, Winterthur.

Auf Frage 894. Sargverzierungen, Sarggriffe, Sargfüße rc.
liefert G. Meyer, Eisenhandlung, Burgdorj.

Auf Frage 89Ä. Bei 8V rrr Gefäll erfordert eine Pferdekraft
mindestens 180 Minutenliter mit Reibungsverlust in den Röhren
noch dazu» L.

Auf Frage 894. Besitze eine solche Drehbank und wünsche
mit Fragesteller zu unterhandeln. T. Schuler, Mech., Brunnen.

Gubmissious-Anzeiger.
Wohnhaus- und Scheunenbau Nutzbaume«. Die Maurer-,

Zimmermanns-, Schreiner-, Glaser-, Hafner-, Spengler- und Grab-
arbeiten für ein Wohnhaus und eine Scheune in Nußbauinen bei
Bülach. Offerten sind Herrn Ed. Drack daselbst einzusenden bis
zum 31. Januar.

Das Grabe« einer 1300. na langen Wasserleitung, sojvie
das Legen von ca. 1800 na Röhrenleitung. Offerten bitten^ die
Herren Kräutli u. Pfister in Ober-lister einzureichen bis 31. Jan.

Die Korrektion der Stratze S. Klasse Wald-Hittenberg
(Zch.) Offerten Herrn Gemeinderat Krauer-Lier zur „Sommerau"
in Wald einzusenden bis zum 3. Februar.

Die Gemeinde Buochs (Unterwalden) beabsichtigt die See-
ausfüllnng westlich von der Dampfschiffbrücke bis zum sogen.
Sagenbach. 1. Die Ausfüllung von ca. 4470 na». Das Ausfüll-
ungsmaterial kann vom sog. Aawasseregg gratis bezogen'weiden.
2. Die Erstellung von ca. 123 lfd. na Seemauer. Das bezügliche
Pflichtenheft liegt auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht Alls. Be-
Werber belieben ihre Offerten entweder für die ganze Arbeit oder
für jeden einzelnen Teil gesondert dem Chef des Baudepartements,
Herrn Gemeindrat Melchior Frank, schriftlich einzureichen bis-zum
3. Februar.

Waisenhausban in Wolhnsen. Maurer- und Zimmer-
arbeiten. Bet der letztern müssen die Offerten für die Aufrichte
besonders und für die Futzböden, Stiegen und Kellerthüren
ebenfalls separat eingegeben werhen bis den 9. Februar nächsthin
auf der Gemeindekanzlei, wo die Baupläne und die bezüglichen
Pflichtenhefte zur Einsicht aufliegen. z

Die KSsereigenoffeuschaft Grabenmatt, Gemeinde Lauvers«
wyl, ist Vorhabens, ein neues Kiissreigcbände erbauen zu lassen.
Die daherigen Arbeiten sind: Maurer-, Zimmermanns-, Schreiner-,
Schmied- und Schlosser-, Gipser-, Bedachungs- und Spenglerarbeiten.
Angebote in Prozenten unter dem Boranschlag können sowohl für
die einzelnen Arbeiten als für Uebernahme des ganzen Baues'bis
und mit dem 10. Februar nächsthin bei dem-Präsidenten der Bau-
kommission, Hrn. Müller Studer beir Neumühle, bei welchem Plan
und Voranschlag aufgelegt sind, schriftlich eingereicht werden.

Brückenbaute. Der Gemeinderat Matt (Glarus) ist im Falle,
eine 2,1 in breite und im Licht 18 rn lange eiserne Brücke über
den Sernst erstellen zu lassen. Uebernahmsofferten

1. für die Eisenkonstruktion einer Fahrbrücke, fertig montiert
und angestrichen,

2. far die Etsenkonstruktion zur Ueberführung einer Hydranten-
leitung, fertig mpntiert und angestrichen, und

3. für die erforderliche Maurerarbeit (Erstellung eines neuen
und Verstärkung eines alten Brückensatzes),

sind bis 31. Januar unter Bezeichnung „Eisenbrücke" bezw. „Brücken-
sätze" verschlossen an Herrn Gemeindepräsident I. Bäbler einzu-
senden, wo inzwischen auch Plan und Uebernahmsbedingungen ein»
gesehen werden können.

Abtragen der alte« gedeckten Brücke über die Reuß bei
Atlinghausen, sowie die Erstellung einer Notbrücke von 44,65 ro
Länge und 2,60 rr> Fahrdahnbrette. -Verschlossene Offerten mit
der Aufschrift „Atlinghauser Brücke" sind bis S. Februar an den
Kantonsingenieur Urt, Joh. Müller in Ältdorf, einzusenden, auf
dessen Bureau Akkordbedingungen und Bauvorschristen, sowie An-
geböte auf das Holz der alten Brücke gemacht werden können.

Die Kksereigesellschaft Villars-le-Grand schreibt die Er-
stellung eines neuen Feuerherdes mit Zubehörde aus. Darauf
Reflektierende können von den Bedingungen Einsicht nehmender
dem Präsidenten.

Die Schützengesellschaft Ober-Gerlafiugeu (Solothurn)
will auf den kommenden Frühling eine Bereinsfahne anschaffen.
Bewerber belieben sich an Herrn Lehrer L. Reinhard in dort zu
wenden.

Kurhans Elm (Kt. Glarus). Die Erd-, Maurer-, Cement-
Steinhauer- und Zimmerarbeit, sowie die Lieferung von IBalken
wird hiemit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben. Für obige
Arbeiten werden Angebote nach Ausmaß und Einheitspreisen und
auch solche für Uebernahme und Ausführung des ganzen Baues-
entgegengenommen. Pläne, Bauvorschriften und Bedingungen sind-
auf dem Bureau von S. Schmid, Architekt in Glarus, zur Einsicht
aufgelegt, wo auch jede Auskunft erteilt wird. Die Uebernahms-
Offerten sind verschlossen bis längstens den 15. Februar 1897 an
den Präsidenten des Verwaltungsrakes, Herrn Oberst Rud. Gallati
in Glarus, einzusenden.

Die Arbeitsleistungen und Lieferungen für den Unter-
halt der Dächer anf den Staatsgebände« des Kts. Zürich.
Bedingungen und Eingabeformulare können beim kantonalen Hoch-
bauamt (Obmannamt III. Stock. Zimmer Nr. 51) eingesehen be-
ziehungsweise bezogen werden. Die schriftlichen Angebote sind bis
spätestens den 6. Februar 1897 verschlossen und mit der Aufschrift:
„Dächer der Staatsgebäude" versehen an die Direktion der öffent-
lichen Arbeiten in Zürich einzusenden.

Die Korrektionsarbeiten am Lombach von der St. Niklaus«
brücke bis zur Lombachbrücke auf der Merligen-Unterseen-Straße.
Vorausmaße: Aushub ca. 30,000 ras, Packwerk 3500 vaS, Streich-
und Hangenhölzer 10,000 va, Mauerwerk 15,000 ras. Nähere
Angaben sind, auf dem Bureau des Ingenieurs des 1. Bezirks in
Jnterlaken erhältlich. Daselbst sind auch die mit der Aufschrift
„Lombach-Korrektion" versehenen Angebote bis zum 28. Februar
nächsthin verschlossen einzureichen.

Ban der öffentliche« Güterstratze Buholz-Schwerzlev,
Gemeinde Jnwil (Luzern). Länge ca. 770 Meter. Uebernahms-
offenen sind ois und mit 4. Februar an den Aktuar der Baukom-
Mission, Herrn Karl Großmann in Schwerzlen, zu richten, allws
Plan und Pflichtenheft zur Einsicht ausliegen.

Die Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler-, Schreiner-, Schlaffer-, Gipser- und Malerarbeiten
von einem neuen Gefängnisgebäude in Jnterlaken. Devise su
blaue können auf dem Kantonalbauamt in Bern und beim Be-
zirksingenieur in Jnterlaken erhoben werden, woselbst auch die
Pläne und das Bedingnisheft zur Einsicht aufliegen. Bewerber
haben die Devise mit den Einheitspreisen und her Aufschrist: „An-
gebot für Gesängnisbau in Jnterlaken" versehen bis und mit dem
10. Februar nächsthin der Direktion der öffentlichen Bauten des
Kantons Bern postfrei und verschlossen einzureichen.

Wasserversorgung Güttingen. Erstellung eines 300 oa»

haltenden Doppel-Reservoirs; Liefern und Legen der Gustleitungen
von 75—l80 ww Lichtweites Liesern und Versetzen der Hydranten
und Schieber; Oeffnen und Wiedereindecken der Leitungsgraben.
Pläne und Baubedingungen liegen bei Hrn. Vogt, Gemeindammann,
zur gefl. Einsicht auf und sind Offerten bis 5. Februar 1897 ver-
schloffen mit der Aufschrift „Eingabe für die Wasserversorgung" an
die Wasserversorgung Güttingen (Thurgau) einzureichen.

Wasserversorgung Langwieseu. 1. Die Lieferung und
Legung von 225 rn Gußrühren mit 100 nana Kaliber. 2. Das
Ausheben und Wiedereindecken des Leitungsgrabens. Die Bau-
vor>chrUten liegen bei Herrn Borsteher Brunner zur Einsicht offen
und sind Offerten mit- der Aufschrift „Wasserleitung" bis spätestens
den 31. Januar Herrn Präsident G. Leemann in Langwiesen ein-
zureichen.

Die Lieferung der Schreib- «nd Zeichnungsmaterialie«
für die Primär- und Sekundärschule, sowie der Materialien für
den Arbeitsunterricht der Mädchen in der Stadt Zürich wird für
die Schuljahre 1897/93 und 1893/99 zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Die Uebernahmsbedingungen können von Montag den 25. Januar
bis Samstag den 30. Januar, je nachmittags von 4—6 Uhr, auf
der Kanzlei des Schulwesens, Bahnhofstraße 22, eingesehen werden.
Schriftliche Offerten sind unter der Aufschrist „Lieferung von Schreib-
und Zeichnungsmaterialien", beziehungsweise „Materialien für den
Arbeitsunterricht der Mädchen" bis Montag den 1. Februar dem
Vorstande des Schulwesens, Herrn Stadtrat Grob, einzureichen.

Ausführung der Verputz-und Gipserarbeite«, Glas-
arbeite«, Schreinerarbeiten tür das neue Schulhaus an der
Lavaterstraße Zürich II. Die Pläne und Uebernahmsbedingungen
sind von Montag den 26. Januar an im Hochbauamt II, Börsen-
gebäude, 1. Stock, je von 2—5 Uhr nachmittags einzusehen und zu.
beziehen. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Auf-
schrift „Schulhaus Kreis II" bis 5. Februar 1397, abends 6 Uhr,,
an den Borstand der Abteilung I des Bauwesens, Herrn Stadt-
rat Süß, einzusenden.

Lieferung der Becher, Medaille« und Uhren für das
bernische Kantonalschützenfest pro 1897 in Bern. Nähere Etkundi-
gungen erhältlich bei Notar Frmtiger, Schauplatzgasse 37 daselbst.
Entwürfe upd Offerten an den Präsidenten des Finanzkomitee, A.
Bracher ebendaselbst bis 20. Februar.

Die Gemeinderäte von Kirchberg und Lütisbnrg lassen
die Tyurbrücke „Mühlau" durch Anbringung eines Mitteljoches-
(Pfeilers) aus Holz verstärken. Plan und Baubeschrieb liegen.
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Beim ©emehtbeamt SiiitiSburg jur ©inficbt auf unb ^abett S3au»

betoerber Offerten betr. ttebernabme ber ©rftellung in Stccorb big
©nbe Sanuar bortfelbft einzureiben.

Siefetttitgett tlttîJ SHn&eftro für bie Sfeub auten beg 2l£Cge-

meinen Houfumöerein§ §eloetia im Stiebtli ffürid).
1. ®ie ©tfieUung ber SBafferleitung, inbegriffen ©lofetg unb

Ptffotrg.
2. Sie ©rftellung ber ©agteitung.
3. ®ie ©rftellung ber eleïtrifdjen üeitnng unb ber ©bradjrotjre.
4. ®ie Lieferung unb ©infefsung non 36 Defen, nebft 6 Kodj»

herben unb ><eiuer S5Jafdt)tiicï)e.
5. ®ie Sieferung Bon 3 eifernen ®t)üren unb einer eifernen Xreppe.
6. ®ie ©rftellung bon 2 Slufjügen (Sift), bybraulifdj ober-mit

Sanbbetrieb. ' '
habere SlnSJnnft, Sefibreibungen unb iffiafjangaben ftnb auf

bem SSurean, SStnfelriebfirafie 5, erpltlidj. Offerten finb big ©übe
biefeg SKonatg einzureiben.

(gifettne» Oberbau Sie« ©trafenbrütfe über Sie Sîcitfj
itt älttmgljaufen, Kanton Uri. Parabelträger mit 43,95 m ©tüg»
tneite unb 3,60 m gabrba|nbreite mit 3"re§belag. Bnfättige S8e«

laftung 250 kg fur m*. »Jiäbere SBeftimmungen tonnen auf beut
Sureau beg Kanton§ingenieur§ eingefe^en toerben. Pläne unb
Koftenberedbnungen mit oerbinblidfer Offerle finb big 20. gebrnar
1897 an ben KantonSingenieur llri. Sob- SKütter in Slltborf, Ber»

fcbloffen unb mit ber Sluffdjrift „Stüde 2lttingljaufen" einjnfenben.

»au S»e§ SmmatoriitmS tBafel. ®ie (SifetsUeferuug ift
ju Bergeben. ®eoig beim banleitenben Slrdjiteften, §rn Seoul),
griebricb. Steinenberg 25, zu bezieben, ©ingabetermin: ©arngtag
ben 30. Sanuar, nacbmittagg 2 Ubr, an ba§ ©etteiariat beg Sau»
befiartementê.

fßreiS»3tuSf(^reibett. Bur ©rlangung Bon $rojett»©fizzen
im SOtafeftab 1:200 für ben Sau einer reformierten Stirere für
Sic ftfr&genteittSîc Stufet fil)l»3ünWf wirb etn öffentlichen SSSett«

betoerb unter einbeiraifeben unb auSroürtigen Slrdjitetten augge»
fchrieben. Sebingungen, Saufirogramm unb Sageplan finb Bon
ber Kircbettbaufommiffion<?fofienfrei zu beziehen, gür Prämierung
ber brei big Bier heften Söfungen ttfirb bem Preiggericbt ein Se»
trag Bon gr. 5000 zur Serfügung geftedt unb zwar in berSKeinung,
bafj bei gnertennung eine? erften Preifeg berfelbe'mtnbeften§ gt.
2000 betragen folle. ®a§ Prei§ger-i^t beftebt aug ben Herren:
Profeffor. g. Sluntf^Ii, Slr^itett in Berich, ©tabtbaumeiffer. 21.

©eifer, SIrdhiteït in Büriä), 3îegierung§rat §. Seefe, 2lrd)itelt in

Safet, ©egeffer.(Srioetti, 2lrdjitett in Sutern, ©. ®enzter, Pfarrer
in Buricb- ®ie SESettberoerbSarbeiten ftnb fpätefteng big zum Ébenb
beg 15. Sftai 1897 an bie Kircbenbauf&mmiffton 2lu|erfibi»Büri(b
portofrei einzufenben.

pisStkkelbeNer
JÉIljr-Ongenieur
PHASE Li, Leonfiardsin3t.

JiAgHT ISssil- uudl SfocÏBzeitsstolte ""1Ä§
in Seide, Wollen, Mohair, Tüll, Sammle, Brocats, Gold- und

Silber-Gaze, Gauffre etc. etc.
Neueste geschmackvollste Auswahlen zu billigsten Preisen.

Eine Seiden Robe pr. Fr. 15 compl. Stoff.
•) ferner grösste Sortimente in reinwollenen, praktischen und feinsten
Itamen» u. Herrenïsleinîerstoffen. Muster franko.

Zürich. OEITiHGER S Gie. Zürich.

/ gn einer fetjr inbitftrieBen Ortfdfaft beg Kantong Buricb
mit ca. 5000" ©inmobnern ift jn nerRanfen: 184

üttst Ctrstrafdtilff wit 2 greifen Jlrbeitsfäfen, Spfer-vtlllt öigent 25îotor, 2 ^Sobnungett unb
fitter Salben §ucf)ari 2lmgcl'änbe. (M5796 Z)
*' 2HIeg in näcbfter 3iäbe beg .Sabnbofeg. Sorzüglicb ge»
.eignet für eine ttted). |>(Sreitteret, Brelferei, ©ementwaren-
faßrtli ober bergleicpen. Einem foliben ÜKann toürbe bie Sie»
genfebaft gegen eine 2tnzabiung Bon 3—4000 gr.Çtberlaffen.' Setreffenb näherer 2lugïunft menbe man fieb gefl. an

§errn Of. Jiuttztfier, aiîcctfanifer, ftütt (St. Blirfcb),

Für Ischaniker.
Ein starker intelligenter

Knabe wünscht bei einem

Mechaniker
in die Lehre zu treten. Weitere
Auskunft erteilt 167

J. Seher, Nägelfabrikation,
Sulz b. Laufenburg.

Für Zimmerpoliere.
Gesucht in ein kleineres

Bau- und Sägegeschäft auf
dem Lande im Kanton So-
lothurn ein tüchtiger, auf
Hoch- und Treppenbau erfahrener,
arbeitsamer Zimmermann als
Polier.

Adresse bei der Exped.
d. Bl. unter Nr. 166.

In einem Orte, welches
sich nahe beim Eingang des
neuen Simpiontunnels befindet,
ist eine grosse mechanische
Werkstatt mit Wasserkraft
zu verkaufen. Nur 4000 Fr.
Anzahlung. Offerten zu ad-
ressieren an die Expedition
unter. Nr. 144.

Wer kauft eiserne

Heugabeln
zumWiederverkauf'Offerten
unter Chiffre H 156 an die
Exped. d. Bl.

flu intelligenter, gnterjo-
gener, ber ^ifint'e entladener
Jtnaße, Rann fofort in bie
LeÇre treten Bet

§. gftitffer, Küblerei,
177 Httftetten (BibO

Za verkaufen:
ein vollstängiger

Kupferschmiede-

Werkzeug
nabst eiserner Esse mit Wind-
iliigel und Schwungrad.

Adresse zu erfragen bei
der Exped. unter Nr. 140.

Zu kaufen gesucht:
1 Eisen - Hobelmaschine, auf

welcher man 1 m 20 cm
Länge hobeln kann; 1 bis 2
Drehbänke für Kleinmechanik,
alles gut erhalten und gegen
Baarzahlung, (139a

Offerten an Poste restante
Nr. 177 Biel.

Es werden zum Kauf
offeriert :

1 Benzinmotor, System Benz,
2i/, HP;

5 Meter Transmissionen mit
Scheiben ;

1 Schmelzofen, mobil;'
1 engl. Drehbank, mittelgross,

mit Zubehör, alles in
gutemZustande, billig.

Offerten an Poste restante
Nr. 177 Biel. (139 b

|nt Siienglmiicilltr.
©g formte fofort. ein junger

tüchtiger ^anfpengfer, ber aud)
ettoag Eaber.arbeit werftest ein»
treten. 2lugïunft erteilt 105

fatter, ®acbbeclermeifter,
SSafb (Beb-)

Lehrmeister-Gesuch.
Manwünscht einen starken

gesunden Knaben im Alter
von 16 Jahren zu; einem
tüchtigen

Sniilesser
oder in eine mechanische Werk-
statte in einer grössern Land-
gemeinde in die Lehre zu gehen.
Antritt nach Belieben.

Offerten sind unter Chiffre
Z. 170 an die Exped. d. BL
zu richten.

Sägklötze.
jFeinjähnge Bottannen, ca.

10 Waggons hat abzugeben
Ad. Altorfer, Holzhandlung,

Hinten. 179

<3u vermieten eoetxtuett jit
»erRaufen ein in beftem Buftanb
beftrtöltcfjeS 4 H,P

Aoftomoliif.
Slbreffe unter üir. 180 bet ber

©ïpebtltDn erbältlid).

W aséeïfest

Senn-Mo s er,LI estai, 183

Tüchtiger Architekt
oder Bauführer,

her nameittlMi anrfj mit ber Pb=
rung ber iBiireau » Strbeiten Ber»
Iraur ift, mit einer Baiiiiaieiit»
tage bon 15—20,000 jyr. alè

SeiiOa&et
ober ^ömmoubitäf

gefndjt iit ein aitfb SSefte einge».
ridjtete? Paugefibäft mit Sam'gf»
fäge in einer ber inbnftrieffften
©täbte ber Dfffdjmeij. pr bie
©inlnge wirb ©icljerfteKung ge»
leiftet. 2lnfrageit unter ©btffre
A B 16G Iiefiivbert bie ©j'beb.

Zu verkaufen:
einige SBagenlabungen bürre

röhrenbretter,
36, 44, 55 unb 60 mm biet.

Bit erfragen Bei ber ©jpebi»!
tion unter 3?r 116.

Einfache ftiöbel.
EineSammlung ausgeführter
Entwürfe und Zeichnungen

von
einfachen Möbeln aller

Art
(Details in natürl. Grösse)

Herausgegeben von Kick u.
Seubert.

12 Lfg. Preis Fr. 32.40.
W. Senn jun.,

Metropol, Ziiricb.
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beim Gemeindeamt Lütisburg zur Einsicht auf und haben Bau-
dewerber Offerten betr. Uebernahme der Erstellung in Accord bis
Ende Januar dortselbst einzureichen.

Lieferungen und Arbeite« für die Neubauten des Allge-
meinen Konsumvereins Helvetia im Riedtli Zürich.

1. Die Erstellung der Wasserleitung, inbegriffen Closets und
Pissoirs.

2. Die Erstellung der Gasleitung.
3. Die Erstellung der elektrischen Leitung und der Sprachrohre.
4. Die Lieferung und Einsetzung von 36 Oefen, nebst 6 Koch-

Herden und «iner Waschküche.
b. Die Lieferung von 3 eisernen Thüren und einer eisernen Treppe.
6. Die Erstellung von 2 Aufzügen (Lift), hydraulisch oder-mit

Handbetrieb. ^

Nähere Auskunft, Beschreibungen und Maßangaben find auf
dem Bureau, Winkelriedstraße b, erhältlich. Offerten sind bis Ende
-dieses Monats einzureichen.

Eiserner Oberbau der Straßenbrücke über die Neuß
in Attinghansen, Kanton Uri. Paravelträger mit 43,9b na Stütz-
weite und 3,60 rn Fabrbahnbreite mit Zoresbelag. Zufällige Be-
lastung 250 ÜK per ra2. »Nähere Bestimmungen können auf dein
Bureau des Kantonsingenieurs eingesehen werden. Pläne und
Kostenberechnungen mit verbindlicher Offerte sind bis 20. Februar
l897 an den Kantonsingenieur Uri, Joh. Müller in Altdorf, ver-
schloffen und mit der Aufschrift „Brücke Attinghausen" einzusenden.

Ban des Krematoriums Basel. Die Eisenlieferung ist
zu vergeben. Devis beim bauleitenden Architekten, Hrn Leonh.
Friedrich. Steinenberg 25, zu beziehen. Eingabetermin: Samstag
den 30. Januar, nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat des Bau-
départements.

Preis-Ausschreiben. Zur Erlangung von Projekt-Skizzen
im Maßstab 1:200 für den Bau einer reformierten Kirche für
-die Kirchgemeinde Außersiyl-Zürich wird ein öffentlicher Wett-
bewerb unter einheimischen und auswärtigen Architekten ausge-
schrieben. Bedingungen, Bauprogramm und Lageplan sind von
der Kirchenbaukommission-àstenfrèi zu beziehen. Für Prämierung
der drei bis vier besten Lösungen wird dem Preisgericht ein Be-
trag von Fr. 5000 zur Verfügung gestellt und zwar in der Meinung,
daß bei Zuerkennung eines ersten Preises derselbe mindestens Fr.
2000 betragen solle. Das Preisgericht besteht aus den Herren:
Professor F. Bluntschli, Architekt in Zürich, Stadtbaumeister. A.
Geiser, Architekt in Zürich, Regierungsrat H. Reese, Architekt in

-Basel, H. Segesser»Crivelli, Architekt in Luzern, C. Denzler, Pfarrer
in Zürich. Die Wettbeweràsarbeiten sind spätestens bis zum Abend
des 15. Mai 189? an die Kirchenbaukbmmission Außersihl-Zürich
portofrei einzusenden. >

àzMâàZel'
l.MlisiàZì

KZ-,ZI- «MÄ
in Isliie. Nulls», klobair, liill, Sammte, Sreoats, lZelil- unä

îîllbsr-Lars, Lauffrs sie. à
büuv Heilten kokv pr. I n. 15 vonipl.

I». fillister franko,

liirià NIIlkilM â lîis. lülioli.

/ In einer sehr industriellen Ortschaft des Kantons Zürich
.mit ca. 5009'Einwohnern ist zu verkaufen: 184

KMi» àgMsàki mit S großen Arbeitsstilen, 8pfer-Ulllr KliHlRsaMft digeur Motor, S Wohnungen und
Mer Halben Juchart Ilmgelände. (Nl5796 2)
s Alles in nächster Nähe des .Bahnhofes. Vorzüglich ge-
eignet für eine mech. Schreinerei, Dreherei, Cementwaren-
faörik oder dergleichen. Einem soliden Mann würde die Lie-
genschast gegen eine Anzahlung von 3—4000 Fr. Oib erlassen.
' Betreffend näherer Auskunst wende Man sich gest. an

Herrn K. Kunziker, Mechaniker, Itntt (Kt. Zürich),

für Vsàiàr.
Liu starbsr illtslliASllter

Nnads rvunsobt bei sillsna

Neàâkvi-
in ills lobre rn tretsn. Weitere
állsbulllt erteilt 167

ö. Ueber, NMeltabribatloll,
Zulr b, I-auksuburZ.

Kr AMMWlML.
kesuobt in sin kleineres

Lau- unck LägsASsvlalllt aut'
àsru ldancks ina Nanton 8o-
lotlaurn sin tuelitiAsr, ant
koob- unk Irogponban erfsbrsner,
arbeitsamer Ilmmsrmann als
polier.

Kckresss bei cksr Nxpsck.
â. Ll. unter Nr. 166.

In sinsln Orts, avslebös
siola nads bsina NinAanK ckss

nsuvn Zimplontunnols bsiinckst,
ist sins Zrosss msànisclie
Nerbstatt naît Wasssrüratt

verbauten. Nur 4000 Nr.
Hns:ablullA. Olksrtsn -:u ack-
rsssisrsn un àis Nxpsckition
unter Nr. 144.

Wer bautt sissrns

Heugabeln
^unaWiscksrvsrkaullOlksrtsn
untsr Olaitkrs H 1b6 an ckis

Nxpeà. à. Ll.

Hin intelligenter, gnterzo-
gener, der Schule entlassener
Knabe, kann sofort in die
Kehre treten Sei

S. Müller, Küblerei,
.177 Altstetten (Zch.)

Zu Wààn-:.
sin vollställAig'ör

KuMr^tiinirà-

vsdst sissrnsr Ksse mit Ninii-
kiigel uni! Kàungraâ.

Hârssse 2U ertragen bsi
cksr Nxpsck. untsr Nr. 140.

à kKlà WSüLkt:
1 eisen - iiobslmasekino, aut

rrslotisr inan 1 na 20 orn
OZ-ngs laodsln bann; 1 bis 2

llrekdsnlie kür Nleinrneobanib,
alles gut srbaitsn unck gegen
Laarz:ablung. (139a

Oklertsn an poste restante
Kr. t?7 Siel.

^8 USlllSll lum lisuf
offsrisî t:

s Senriamotor, Svstsna Lsn^,
2l/y SN;

S Veter Iransmissionen nait
Lokstbsn;

l Sokmelrotsn, inodilz'
1 engl. Krsbbsnli, naittslgross,

nait Llubsbör, alles in
gutsiu^ustavcks, dillig.

viksrtsn an poste restants
«r. M Siel. (t3S b

M Hmglttmistrr.
Es könnte sofort^ ein junger

tüchtiger Wauspengler, der auch
etwas Ladenarbeit versteht ein-
treten. Auskunft erteilt 105

Z. Kutter, Dachdeckermeister,
Wald (Zch.)

I.àmsîsà-Vsskà
Nanrvünsokt siosn starben

gssnnâsn Nnàbsll ina lllter
von 16 ckakrsn ^u- sinsrn
tiüolatigsn

oàsr in sins meoksnlsoke Berit-
Stätte in sillsr grcwssrn I-anâ-
gsnasincks i» tils iekre SU gedsn.

àtritt naob Lslisbsn.
Oiksrtsn sinâ untsr Obiikrs

S 170 an ckis llxpsck. à. 1ZI.

!su riobtsn.

-Nsinjäbrigs listtannsn, oa.
10 Waggons laat absugsbsn
III. llltorker, Hol^kancklnng.

ltioten. 179

In vermieten eventuell zu
verkaufen ein in bestem Zustand
befindliches 4 H,k>

Lokomobil.
Adresse unter Nr. 180 bei der

Expedition erhältlich.

HV n » n «- >- tn t

-Rlanvr,
183

ìicliitài
vàl° jîMilîîllM')

der namentlich anch mit der Wh-
rung der Biireau-Arbeiten ver-
traui» ist, mit einer Kapitalein-
läge von 15—20,000 Fr. als

Teilhaber
oder Kommanditär

gesucht in ein aufs Beste einge-
richtete? Baugeschäft mit Dampf-
säge in einer der industriellsten
Städte der Ostschwciz. Wr die
Einlage wird Sicherstellung ge-
leistet. Anfragen unter Chiffre
» S M befördert die Exped.

?u verkaufen:
ejnige Wagenladungen dürre

36, 44, 55 und 60 nava dick.

Zu erfragen bei der Expedi<
tion unter Nr 116.

Wdsl.
KllnoLawvalurlg ausgslübrtvr-
lZutvürls unck Asiobnuiagsia

V0Q
eillàvkka Nöbela aller

àt
(Ostails iu natürl. Orösss)

RsrausgSKsböll von Nisb u.
Lsubsrt,

12 IM. ?rsis Nr. 32. 40.

î. Kvn» inn-,
Nstroxol,
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